
Antrag Nr. 05-O-04-0027
CDU, SPD, FDP, BD 90/DIE GRÜNEN

Betreff:

Verkehrssituation Idsteiner Straße/Antoniusheim

Antragstext:

Der Heimbeirat des Antoniusheimes macht auf die Gefahren beim Überqueren der Idsteiner 
Straße, auf dem Weg zur Bushaltestelle oder bei Spaziergängen der alten Bewohner aufmerksam.

Bei einem Ortstermin am 17. November 2005 wurden folgende Vorschläge besprochen, die der 
Magistrat prüfen und möglichst umsetzen möchte:

- Veränderung des 30 km-Bereiches. Anstelle der jetzigen Beschilderung vom Tränkweg bis 
oberhalb des Antoniusheimes, sollte die zulässige Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h erst ab 
dem Jugendheim angeordnet werden. Die meisten Autofahrer erkennen das Schild direkt an 
der Ecke nicht oder verlieren die Geduld, auf einer freien Strecke so langsam fahren zu 
müssen. Sollte aus rechtlichen Gründen das untere 30 km-Schild bereits hinter der Prinz-
Nikloas-Straße stehen müssen, dann sollte vor dem Jugendheim ein weiteres Schild aufgestellt 
werden.

- Aufstellung von Gefahrenzeichen 133 “Fußgänger” vor dem Jugendheim und ein weiteres vor 
dem Antoniusheim mit dem jeweiligen Zusatz “Jugendheim” bzw “Altenheim”.

- Im Bereich der Bushaltestelle sollte ein “Zebrastreifen” markiert werden, damit die alten, 
gebrechlichen Bewohner gefahrlos die Straße überqueren können.

Wiesbaden, 25.11.2005       
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